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Der Lebensraum des Maulwurfs erstreckt sich über Wiesen, Grasland und Wälder, bis 

in unsere Gärten. Hier legt er Gangsysteme mit einer Länge von bis zu 200 Metern an.

Maulwürfe paaren sich zwischen Februar und Mai. Nach einer Tragzeit von 28 Tagen 
bringt das Weibchen dann 2 bis 7 Junge zur Welt. Mit 5 Wochen sind diese dann 
erwachsen und verlassen das Nest.

Übrigens:

Habt ihr gewusst, dass der Maulwurf zu den besonders geschützten Tierarten 
gehört? Und, dass er in einer Minute bis zu 20 cm Gang graben kann?

Die vorderen Grabhände des Maulwurfs sind auffallend groß und haben 5 Finger. 

Er ernährt sich zu 80 - 90 % von Regenwürmern. Schnecken, Larven und Asseln 
zählen aber ebenfalls zu seiner Nahrung.

Der 
Maulwurf

Der Maulwurf hat ein sehr dichtes und 

weiches, glänzend schwarzes Fell.

Er hat winzige, beinahe völlig im Fell verborgene 
Augen und seine Ohren haben keine 
Ohrmuscheln sondern werden durch Hautlappen 
verdeckt.

Der kleine „Bergmann“ hat eine Körperlänge von 
14 bis 16 cm und er hat ein Gewicht von etwa 80 
bis 120 g.
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